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Bauvoranfrage KreuzstraBe 45,54 - Errichtung eines Hotels und eines Blirogebaudes
mit Tiefgarage

Fachbereich:

63 - Bauaufsichtsamt
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Beratungsfolge:

Gremium Sitzungsdatum Beratungsqualitat
Ausschuss flr Planung und 14.04.2021 Entscheidung
Stadtentwicklung

Bezirksvertretung 1 26.03.2021 Anhoérung

Beschlussdarstellung:
Der Ausschuss flr Planung und Stadtentwicklung beschlieBt die Erteilung des
Vorbescheides.

Sachdarstellung:

Die Grundsticke KreuzstraBe 45 und 54 befinden sich im Geltungsbereich des
einfachen Bebauungsplans (B-Plan) 5576/78.

Dieser setzt ein Kerngebiet und straBenseitig zur BismarckstraBe einen
Wohnsicherungsbereich fest. Im Ubrigen erfolgt die planungsrechtliche Beurteilung
nach § 34 Abs. 1 Baugesetzbuch. Demnach ist ein Bauvorhaben zuldssig, wenn es
sich in die ndhere Umgebung einfligt.

Es ist beabsichtigt, nach Beseitigung der Bestandsgebdude und der
Verbindungsbriicke ein 12-geschossiges Birogebdude mit Gewerbeeinheiten auf dem
Grundstick KreuzstraBe 45 (Ecke SteinstraBe) zu errichten. Der Neubau ist mit einer
Gesamthohe von ca. 47 m geplant, die Gewerbeflachen sollen im Erdgeschoss
entstehen.

Gegenlber wird ein 8-geschossiges Hotel- und Wohngebdude mit einer 2-
geschossigen Tiefgarage auf der KreuzstraBe 54 errichtet. Der Baukdrper erhalt
einen bis zu 5-geschossigen rickwartigen Anbau.

Samtliche Dachflachen der Gebaude sollen intensiv begrint und mit Baum- oder
Buschbepflanzungen versehen werden. Die exakte Tiefgaragenplanung sowie die



Fassadengestaltung sind nicht Gegenstand der planungsrechtlichen Bauvoranfrage
und werden im weiteren Genehmigungsverfahren gepriuft.

Begriindung:
Die geplanten Nutzungen entsprechen dem festgesetzten Kerngebiet und sind daher
zulassig.

Der im Bestand fast vollumfanglich Uberbaute Innenhof auf dem Grundstick
KreuzstraBe 54 bis 58 erhalt eine héhere Bebauung. Diese wird durch die Gestaltung
einer Grlinkulisse 6kologisch ausgeglichen. Hierzu wird der gegenwartig nahezu
vollversiegelte Innenhofbereich teilweise entsiegelt und durch Begrinungen
gestaltet. Zudem werden die Dach- und Staffelgeschosse intensiv begriint.

In der Nachbarschaft finden sich vergleichbare Bauhdhen und Tiefen. Durch die
Gebdudeho6hen gelingt eine stadtebaulich pragnante Eckbetonung, die in der naheren
Umgebung des Ofteren anzutreffen ist. Insgesamt fligen sich die Baukérper in ihrer
Hohe in die Umgebung ein.

Die Stellplatze werden in 2 Tiefgaragenebenen nachgewiesen. Der exakte Nachweis
erfolgt im Baugenehmigungsverfahren. Hier sollen modernste Mobilitdatskonzepte
Anwendung finden.

Nachrichtlich:
Satzungsgeschiitzte Baume sind von der geplanten Bebauung nicht betroffen.

Anlagen:

Luftbild

Flurkarte

B-Plan 5576-078-02
Ansicht Steinstral3e
Dachaufsicht

Grine Dachlandschaft
Perspektive
Perspektive 2

Modell

Seite 2



	fld_VONAME
	SMC_BM_VOTEXT6
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	OLE_LINK1

